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23. NStZ-Jahrestagung 2024
FR / SA 21. / 22. Juni 2024
Frankfurt
Steigenberger Icon Frankfurter Hof

BECKAKADEMIE SEMINARE | Verlag C.H.BECK oHG
Unser gesamtes Programm finden Sie auch unter beck-seminare.de

TERMIN I ORT
FR / SA 21. / 22. Juni 2024
Frankfurt

Steigenberger Icon  
Frankfurter Hof
Am Kaiserplatz
60311 Frankfurt am Main
Tel.: (0 69) 215-02
Fax: (0 69) 215-900
www.steigenberger.com

TAGUNGSZEITEN
1. Tag: 09:45 – 18:15 Uhr
2. Tag: 09:00 – 13:15 Uhr

10,5 Zeitstunden nach § 15 FAO

PREIS
799,– € zzgl. gesetzl. MwSt.
879,– € zzgl. gesetzl. MwSt.  (inkl. Abendessen 

& Getränke)
649,– € zzgl. gesetzl. MwSt. für LIVE-STREAM

Präsenzpreis für ehemalige Teilnehmer:
749,– € zzgl. gesetzl. MwSt. 
819,– € zzgl. gesetzl. MwSt.  (inkl. Abendessen 

& Getränke)

Im Preis enthalten sind die Tagungsunterlagen 
sowie bei Teilnahme vor Ort Tagungsgetränke 
und Pausenbewirtung während der gesamten 
Veranstaltung und ein gemeinsames Mittag-
essen; Abend essen inkl. Getränke gegen 
Aufpreis.

Teilnehmer (Vor-, Zuname)

Firma (Rechnungsadresse)

Abteilung

Straße 

PLZ / Ort

Position / Beruf

Telefon / Fax

E-Mail 

Datum / Unterschrift

 Ja, ich nehme teil an der

23. NStZ-Jahrestagung 2024

 am 21. / 22.06.2024

  in Frankfurt.

  ich nehme am Abendessen teil.

  per Live-Stream.

   ich bin ehemaliger Teilnehmer der 
NStZ-Jahrestagung und erhalte den 
Sonderpreis (bei Tagungsteilnahme  
im Hotel).

FAX-ANMELDUNG

 Anmeldung:

Fax: (089) 381 89-547 oder  beck-seminare.de/36415469

RAHMENBEDINGUNGEN
Anmeldungen sind verbindlich. Im Falle der Überbuchung wird der Anmeldende unverzüglich informiert.

Bei schriftlichem Rücktritt, der uns spätestens am 15. Tag vor dem Veranstaltungstermin erreicht, entfällt der Preis. Wird bis zum 5. Tag 

vor dem Veranstaltungstermin schriftlich der Rücktritt erklärt, reduziert sich der Preis auf 50 %, bei noch späterer Absage wird der volle 

Preis erhoben.

Sie können Ihre Teilnahmeberechtigung jederzeit auf einen schriftlich von Ihnen zu benennenden Ersatzteilnehmer übertragen. Umbu-

chungen (auf eine andere Veranstaltung) werden wie Stornierungen behandelt. Zur Fristwahrung muss die Rücktrittserklärung schriftlich 

per Post, per Fax oder per E-Mail bei der BECKAKADEMIE SEMINARE eingehen. 

Bei Absage der Veranstaltung durch den Veranstalter aus organisatorischen Gründen oder infolge höherer Gewalt wird der Preis erstattet. 

Für etwaige sonstige Nachteile haftet der Verlag nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Der Verlag C.H.BECK behält sich geringfügige 

Änderungen im Veranstaltungsprogramm vor.

Unsere ausführlichen AGB sowie Informationen zum Datenschutz finden Sie unter beck-seminare.de

BECKAKADEMIE SEMINARE | Verlag C.H.BECK oHG | Wilhelmstraße 9 | 80801 München

Tel: (089) 381 89-503 | Fax: (089) 381 89-547 | seminare@beck.de | beck-seminare.de

Auch als  

LIVE-STREAM  

buchbar!

In Zusammenarbeit mit der 
Zeitschrift NStZ

MIT UNSEREN REFERENTEN:
Prof. Dr. Andreas Mosbacher  Prof. Dr. Christoph Knauer (Leitung und Moderation)
Prof. Dr. Roman Poseck (Special Guest)
Dr. Sebastian Dötterl  Thomas Goger  Ina Kinder  Dr. Daniel M. Krause, LL.M.  Prof. Dr. Hans Kudlich   
Dr. Constantin Lauterwein, LL.M.  Dr. Oliver Pragal, LL.M.  Dr. Annette Rosskopf, LL.M.  Dr. Christopher Wenzl  Renate Wimmer

REFERENTENTAGUNGSLEITUNG UND MODERATION

Prof. Dr. Christoph Knauer 
Rechtsanwalt, Partner Knauer& Partner-
schaft von Rechtsanwälten; Honorar-
professor für Wirtschaftsstrafrecht und 
strafrechtliche Revision an der LMU 
München; Mitherausgeber und Schrift-
leiter der NStZ

Prof. Dr. Andreas Mosbacher
Richter am Bundesgerichtshof,  
5. Straf senat, Leipzig

Prof. Dr. Roman Poseck
Hessischer Minister des Innern,  
für Sicherheit und Heimatschutz

Dr. Sebastian Dötterl 
Ministerialrat, Referatsleiter für Planung, 
Ministerbüro des Bayerischen Staats-
ministeriums der Justiz, München

Thomas Goger
Leitender Oberstaatsanwalt, stellvertre-
tender Leiter der Zentralstelle Cybercrime 
Bayern (ZCB) sowie Leiter des bei der ZCB 
bestehenden Zentrums zur Bekämpfung 
von Kinderpornografie und sexuellem 
Missbrauch im Internet (ZKI), Bamberg

Ina Kinder
Oberstaatsanwältin, Leiterin der Abteilung 
für schwerwiegende Fälle der Geldwäsche 
und Kapitalmarktstrafrecht bei der 
Staatsanwaltschaft Berlin

Dr. Daniel M. Krause, LL.M

Rechtsanwalt, Gründer und Partner der 

Kanzlei Krause & Kollegen, Berlin; 

Mitherausgeber der NStZ

Prof. Dr. Hans Kudlich

Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht 

und Rechtsphilosophie, Friedrich-Alexan-

der-Universität Erlangen-Nürnberg, 

Mitherausgeber der NStZ

Dr. Constantin Lauterwein, LL.M.

Rechtsanwalt, Partner bei Hengeler 

Mueller, Berlin

Dr. Oliver Pragal, LL.M.

Rechtsanwalt, Fachanwalt für Strafrecht, 

Partner bei Pragal & Prinzenberg Rechts-

anwälte, Hamburg 

Dr. Annette Rosskopf, LL.M.

Rechtsanwältin, Attorney-At-Law 

(New York), Gründungspartnerin der 

Kanzlei MichalkeRosskopf Rechtsanwälte 

München

Dr. Christopher Wenzl

Oberstaatsanwalt, Delegierter Europäi-

scher Staatsanwalt, Europäische Staats-

anwaltschaft – Zentrum Frankfurt

Renate Wimmer

Richterin am Bundesgerichtshof, Mitglied 

des 1. Strafsenats, Karlsruhe

REFERENTEN

SPECIAL GUEST

Für Veranstaltungsteilnehmer stehen Zimmer-
kontingente zu Sonderpreisen zur Verfügung.
Tagung und Zimmer im Steigenberger Icon 
Frankfurter Hof:
Das Abrufkontingent endet am 20.04.2024

Weitere Zimmerkontingente:
– Flemings Hotel Frankfurt-Central, 

 Poststraße 8, 60329 Frankfurt
 E-Mail: reservation.fra.central@flemings-

hotels.com oder Telefon: +49 69 37003-300
– relexa hotel Frankfurt/Main, Lurgiallee 2, 

60439 Frankfurt/Main
 Tel: (069) 957 78-805
 E-Mail: reservierung.frankfurt.main 

@relaxa-hotel.de
Stichwort für beide Hotels: BeckAkademie 
Seminare©
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09:45 Eröffnung der Tagung und Begrüßung  

der Teilnehmer

Prof. Dr. Andreas Mosbacher /  

Prof. Dr. Christoph Knauer

10:00  Panel: Kooperation aus Sicht der Individualver-

teidgung, Unternehmensvertretung und 

Staatsanwaltschaft

Moderation: Prof. Dr. Christoph Knauer

Panelisten: Dr. Annette Roßkopf,  

Dr. Constantin Lauterwein, Dr. Christopher Wenzl

 · Was bedeutet Kooperation?

 · Kooperation als strategische Weichenstellung

 · Anreize, Grenzen und Zwänge

 · Risiken und Chancen der Kooperation

 · Unternehmenskultur und Reputationsrisiken

 · Kooperation im Lichte der Business Judgement 

Rule

 · (Un-)Kulturen von Staatsanwaltschaften, 

Kanzleien und Unternehmen

 · Kooperation im internationalen Kontext

11:15 Kaffeepause

11:45  Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichts-

hofs zum Wirtschaftsstrafrecht

Renate Wimmer

 · Besprechung wesentlicher Entscheidungen des 

Bundesgerichtshofs zum Wirtschaftsstrafrecht 

aus den Jahren 2023 / 2024, u. a. 

 · BGH, Beschluss vom 14. Juni 2023 – 1 StR 327/23 

 · BGH, Beschluss vom 17. Oktober 2023 – 1 StR 

151/23

Diskussion

13:00 Mittagspause mit gemeinsamem Mittagessen

INHALT
Auf der 23. NStZ-Jahrestagung bieten wir Ihnen Top-

Experten und das „Who is who“ des Wirtschaftsstrafrechts.

Es erwarten Sie spannende Vorträge und mitreißende 

Diskussionen zu aktuellen Themen, die gerade für Sie

als Praktiker interessant sind. 

Nutzen Sie diese Gelegenheit, um sich mit erfahrenen Kollegen 

und versierten Experten auszutauschen und knüpfen Sie wertvol-

le Kontakte. Unser gemeinsames Abendessen am ersten Ta-

gungsabend bietet für Interessierte den optimalen Rahmen, um 

mit Referenten und anderen Teilnehmern persönlich ins Gespräch 

zu kommen. 

Die Teilnahme ist auch online per LIVE-STREAM möglich!

THEMEN

�� Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs zum 

Wirtschaftsstrafrecht

�� KI und Strafprozess 

�� Das Verbot der Doppelbestrafung (ne bis in idem, 

Art. 52 GRCh, Art. 54 SDÜ) bei Wirtschafts straf-

verfahren im internationalen Raum (Schengen)

�� Strafverfolgung – Aktuelle Herausforderungen

�� Panel:  

Kooperation aus Sicht der Individualverteidgung, 

Unternehmensvertretung und Staatsanwaltschaft

�� Der neue Geldwäschetatbestand aus staatsanwalt-

schaftlicher Sicht – Ermittlung, Verfolgung, Vermögens-

abschöpfung

�� Untreuerisiken bei der Betriebsratsvergütung: Über-

höhte Vergütung und unterbliebene Rückzahlung 

�� Interessenkollisionen und Strafvereitelungsrisiken bei 

Internal Investigations 

TEILNEHMER
Rechtsanwälte und Fachanwälte für Strafrecht, Justiziare, Com-

pliance-Beauftragte, Wirtschaftsprüfer, Vorstände, Geschäftsfüh-

rer, Aufsichts- und Beiräte, die einen umfassenden Überblick über 

die neuesten Entwicklungen im Wirtschaftsstrafrecht erhalten 

möchten, Unternehmensjuristen, Vorstände, Geschäftsführer, 

Steuerberater, Wirtschaftsprüfer

FREITAG, 21. JUNI 2024

14:00  KI und Strafprozess

Dr. Sebastian Dötterl / Thomas Goger

 · Chancen und Risiken des KI-Einsatzes im 

Strafprozess (Dr. Sebastian Dötterl)

 · Rechtliche Grenzen aus dem AI-Act und dem 

Verfassungsrecht (Dr. Sebastian Dötterl)

 · KI und moderne Tools als Unterstützung der 

Ermittlungsarbeit (Thomas Goger)

 · Einsatz generativer KI zur Begehung von Straf-

taten (Thomas Goger)

Diskussion

15:15  Das Verbot der Doppelbestrafung (ne bis  

in idem, Art. 52 GRCh, Art. 54 SDÜ) bei 

Wirtschafts strafverfahren im internationalen 

Raum (Schengen)

Dr. Daniel M. Krause, LL.M.

 · Tatsächliche und rechtliche Ausgangslage

 · Anwendbarkeit von Art. 52 GRCh/Art. 54 SDÜ auf 

juristische Personen

 · Geldbußen nach § 30 OWiG als „strafrechtliche 

Sanktion“ (Art. 52 SDÜ/Art. 52 GRCh)

 · „Tatidentität“ und „derselbe Lebenssachverhalt“ 

bei grenzüberschreitender wirtschaftlicher 

Tätigkeit

 · EuGH-Urteil vom 14.9.2023, Rechtssache 27/22 

(Volkswagen AG ./. Ital. Wettbewerbsbehörde)

 · Hinweise für die Praxis

Diskussion

16:30 Kaffeepause

17:00  Strafverfolgung – Aktuelle Herausforderungen

Prof. Dr. Roman Poseck, Hessischer Minister des 

Innern, für Sicherheit und Heimatschutz

18:00 Zusammenfassung und Ende des  

1. Veranstaltungstages

Prof. Dr. Andreas Mosbacher /  

Prof. Dr. Christoph Knauer

Anschließend: Gemeinsames Abendessen 

(optional buchbar)

09:00 Der neue Geldwäschetatbestand aus staats-

anwaltschaftlicher Sicht – Ermittlung, 

 Verfolgung, Vermögensabschöpfung

Ina Kinder

 · Zuständigkeit bei der Geldwäschebekämpfung

 · Geldwäscheverdachtsmeldungen

 · Vortaten – all-crime-Prinzip – Herrühren – 

 Surrogate, Teil-Kontaminationen

 · Rechtsberatungsprivileg

 · Selbstgeldwäsche

 · Ermittlungsansätze

 · Verfolgung

 · Vermögensabschöpfung

Diskussion

10:15 Kaffeepause

10:30 Untreuerisiken bei der Betriebsratsvergütung: 

Überhöhte Vergütung und unterbliebene 

Rückzahlung 

Prof. Dr. Hans Kudlich

 · Grundsätze der Betriebsratsvergütung

 · Grundzüge der Strafnormen des BetrVG

 · Verstoß gegen das Begünstigungsverbot und 

Untreue durch überhöhte Vergütung (insb. BGH 

NStZ 2023, 352)

 · Rückzahlungspflichten bei überhöhter Vergütung 

und strafbewehrte Pflicht zur Rückforderung

Diskussion

11:45 Interessenkollisionen und Strafvereitelungs-

risiken bei Internal Investigations 

Dr. Oliver Pragal, LL.M.

 · Untersuchungszwecke und Interessenlagen von 

Unternehmen

 · Regulatorische Erwartungen an Internal Investiga-

tions in Deutschland / Ausstrahlungswirkung des 

VerSanG-E

 · Blick in die USA

 · Mögliche Interessenkonflikte während einer 

Untersuchung

 · Möglichkeiten zur Manipulation einer Internal 

Investigation

 · Zur Bedeutung der Wahrheitspflicht aus § 43a 

Abs. 3 BRAO im Zuge von Internal Investigations

 · Relevanz und Übertragbarkeit des Strafverteidi-

gerprivilegs?

 · Detaillierte Betrachtung der Strafvereitelungs-

risiken 

 · Ausblick

Diskussion

13:00 Zusammenfassung und Verabschiedung  

der Teilnehmer

Prof. Dr. Andreas Mosbacher /  

Prof. Dr. Christoph Knauer

23. NStZ-Jahrestagung 2024

FREITAG, 21. JUNI 2024 SAMSTAG, 22. JUNI 2024FREITAG, 21. JUNI 2024

Erleben Sie unsere Tagung „23. NStZ-Jahrestagung 2024“ via 

Live-Stream und informieren Sie sich über die aktuellen Trends 

online im Virtuellen Raum (Microsoft Teams).

Technische Voraussetzungen für den LIVE-STREAM:

Hardware: PC, Mac, Tablet oder Smartphone mit Internet-

Zugang (Breitband/DSL, mobil LTE), standardmäßige PC-/

Laptop-Lautsprecher oder Kopfhörer

Mobil: Kostenlose Microsoft Teams-App

Browser: Microsoft Edge und Google Chrome (neueste /  

zwei vorhergehende Version/en). Achtung: Internet Explorer 

und Firefox werden nicht unterstützt. Hier bitte die kostenlose 

Teams-App installieren.

Der Live-Stream kann sowohl über die Microsoft Teams-App 

als auch den Browser gestartet werden.

LIVE-STREAM

• Sehr gute Referenten mit relevanten und spannenden 

Themen; sehr gute Moderation und einwandfreie Technik.

• Trotz der ungewohnten digitalen Vortragssituation waren 

die Vorträge sehr lebendig!

• Sehr hochwertige Themen und Referentinnen und 

 Referenten. Sehr gut organisierter und funktionierender 

Live-Stream.

• Hervorragende Organisation und Durchführung.

• Sehr stabil und gut unterstützt. Man konnte die Präsen-

tationen sehr gut verfolgen und hatte eine gute Möglich-

keit, sich gleich (digital) Anmerkungen zu machen.

Qualitativ hochwertig, technisch stabil.

KUNDENSTIMMEN ZUM LIVE-STREAMZEITPLAN
Freitag, 21.06.2024

09:45 Beginn der Tagung

11:15 Kaffeepause

13:00 gemeinsames Mittagessen

16:30 Kaffeepause

18:15 Ende des ersten Veranstaltungstages

Anschließend: Gemeinsames Abendessen (optional buchbar)

Samstag, 22.06.2024

09:00 Beginn der Vorträge

10:15 Kaffeepause

13:15 Ende der Tagung

SAMSTAG, 22. JUNI 2024
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